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Hanix 
Support-Abo

Jetzt 
Unterstützer 

werden!

Ein Jahr lang sechs Ausgaben Hanix 
in deinen Briefkasten für 40 EUR. 
Deine Vorteile: 
-  Hanix vor allen anderen lesen 
-  Bequeme kostenfreie Zustellung der Hefte per Post 
-  Pluspunkte auf deinem Karma-Konto 
-  Dein gutes Gefühl etwas Wichtiges für die Stadt(entwicklung) 
 zu tun 
-  Du sorgst für Medienvielfalt in der Region

Gleich bestellen! 
shop.hanix-magazin.de oder
abo@hanix-magazin.de oder 
07131 / 1216500
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Grußwort

Liebe Kulturfreundinnen, liebe Kulturfreunde,
liebe Künstler und Akteure,

„Lange Nacht der Kultur“ – das heißt, ein buntes und vielfältiges Kulturangebot, 
besondere Orte und neue Formate zu entdecken. Wir freuen uns sehr, dass es 
nach längerer Zeit am 7. Oktober 2017 in Heilbronn wieder eine „Lange Nacht 
der Kultur“ gibt und über 30 Veranstaltungsorte in der Innenstadt bei freiem 
Eintritt ihre Türen öffnen. Die offizielle Eröffnung ist um 17 Uhr im Großen
Ratssaal im Rathaus.

Das Programm ist sehr vielfältig und eine Auswahl zwischen Kunst, Musik, 
Literatur, Tanz, Theater und den vielen anderen Angeboten zu treffen, fällt 
sicherlich schwer – lassen Sie sich einfach treiben und durch dieses Programm-
heft inspirieren. Auch unser Rathaus wird geöffnet sein – neben Führungen im 
Großen Ratssaal wird es als „Rathaus der Vielfalt“ zur interkulturellen Bühne 
für Migrantenorganisationen und Künstler und lädt mit kulinarischen Köstlich-
keiten zum Verweilen ein.

Unter dem Dach der „Langen Nacht der Kultur“ findet auch die „Crosskultu-
rale“ statt – ein Förderprojekt der Kulturstiftung der Kreissparkasse Heilbronn, 
das sich gezielt an die Freie Kulturszene richtet. Durch eine Jury wurden 
spannende Programmpunkte ausgewählt, die unter anderem „Unter der 
Pyramide“, im Deutschhofkeller und im Heinrich-Fries-Haus zu sehen sind.

Damit die „Lange Nacht der Kultur“ ihren Namen auch wirklich verdient, gibt 
es zum Weiterfeiern ab 23 Uhr noch eine HANIX-After-Party im Wilhelm-
Waiblinger-Haus.

Viel Vergnügen beim Entdecken der kulturellen Glanzpunkte Heilbronns bei 
der „Langen Nacht der Kultur“!

Harry Mergel
Oberbürgermeister 
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Informationen

Bei der „Langen Nacht der Kultur“ in Heilbronn sind über 30 Einrichtungen 
und Künstler mit einem abwechslungsreichen Kulturprogramm beteiligt. 
Das Programmheft listet die Veranstaltungsorte in alphabetischer Reihen-
folge auf.

Unter dem Dach der „Langen Nacht der Kultur“ findet auch die „Crosskul-
turale“, ein Projekt der Kulturstiftung der Kreissparkasse Heilbronn, statt. 
Diese unterstützt mit finanziellen Mitteln die freie Kulturszene. Die von einer 
Jury ausgewählten Projekte ( 22 – 32 ) sind ab Seite 58 abgedruckt.

 Veranstaltungsübersicht

Auf den Seiten 8-17 finden Sie alle Programmpunkte nach Uhrzeiten und 
Veranstaltungsorten sortiert.

 Stadtplan

Alle teilnehmenden Einrichtungen sind auf dem Stadtplan in der Mitte dieses 
Programmheftes abgebildet.

 Freier Eintritt

Das komplette Programm der „Langen Nacht der Kultur“ ist kostenfrei.

 Einlass

Wir weisen darauf hin, dass der Einlass an den verschiedenen Veranstaltungs-
orten nur bis zur jeweiligen höchstzulässigen Personenzahl möglich ist. 
Sollte ein Programmpunkt voll belegt sein, bitten wir Sie andere Veranstal-
tungsorte zu besuchen.
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 Barrierefreiheit

Viele Veranstaltungsorte sind barrierefrei. Welche das sind, erkennen 
Sie an diesem Symbol       . Auf Seite 76/77 finden Sie Erläuterungen, was 
Barrierefreiheit an den einzelnen Orten umfasst. 

 Parken

Informationen zu Öffnungszeiten und Gebühren der Innenstadt-Parkhäuser 
finden Sie unter: www.heilbronn.de/heilbronn-info/parken

 Weitere Infos

www.heilbronn.de/kulturnacht

Viele leuchtende Kulturmomente und eine schöne lange Nacht 
wünschen Ihnen die Projektverantwortlichen

Charlotte Mischler   Heike Mühl 
(Kulturabteilung)  (Städtische Museen Heilbronn) 

Und das Highlight zum 
Schluss: 
HANIX-AFTER-PARTY
ab 23 Uhr 
im Wilhelm-Waiblinger-Haus, 
Schützenstraße 16
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aim-Akademie

Evangelische Christuskirche

Galerie Seiler

Haus der Stadtgeschichte/
Stadtarchiv

Heilbronn Marketing GmbH
Götzenturm

Heilbronn Marketing GmbH
Hafenmarktturm

Kilianskirche

17
– 17:30

17:30
– 18

18
– 18:30

18:30
– 19

Uhrzeit

Ort

Veranstaltungsübersicht   

→ 17 – 19 Uhr

Orte: 1 – 7

1

2

3

4

5

6

7
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19:30
– 20

20
– 20:30

20:30
– 21

21
– 21:30

21:30
– 22

22
– 22:30

22:30
– 23

19
– 19:30

  

→ 19 – 23 Uhr
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Künstlerbund e. V./
Kunstetage K55

Kunstverein Heilbronn

Nikolaikirche

Rathaus

Robert-Mayer-Sternwarte 

17
– 17:30

17:30
– 18

18
– 18:30

18:30
– 19

Uhrzeit

Ort

Veranstaltungsübersicht   

→ 17 – 19 Uhr

Orte: 8 – 14

9

10

11

12

13

14

Kolping–Bildungszentrum 
Heilbronn/Schule für 
Gestaltung

8

Stadtbibliothek Heilbronn
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19:30
– 20

20
– 20:30

20:30
– 21

21
– 21:30

21:30
– 22

22
– 22:30

22:30
– 23

19
– 19:30

   

→ 19 – 23 Uhr
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Städtische Museen 
Alter Milchhof

Städtische Museen 
Kunsthalle Vogelmann

Städtische Museen
Museum im Deutschhof

Städtische Musikschule 
Heilbronn

Theater Heilbronn/BOXX

Volkshochschule Heilbronn

17
– 17:30

17:30
– 18

18
– 18:30

18:30
– 19

 Uhrzeit

Ort

Veranstaltungsübersicht   

→ 17 – 19 Uhr

Orte: 15 – 21

15

16

17

18

19

20

21
Werkraum Heilbronn
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19:30
– 20

20
– 20:30

20:30
– 21

21
– 21:30

21:30
– 22

22
– 22:30

22:30
– 23

19
– 19:30

 

  

→ 19 – 23 Uhr
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Bar EMMA 23

Deutschhofkeller

Deutschordensmünster 
St. Peter & Paul

Ebene 3 Kulturforum

Heinrich-Fries-Haus

Inselspitze

17
– 17:30

17:30
– 18

18
– 18:30

18:30
– 19

Uhrzeit

Ort

Veranstaltungsübersicht   

→ 17 – 19 Uhr

Orte: 22 – 28

22

23

24

25

26

27

28
Kultureller Zwischenraum 
– Zelt
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19:30
– 20

20
– 20:30

20:30
– 21

21
– 21:30

21:30
– 22

22
– 22:30

22:30
– 23

19
– 19:30

   

→ 19 – 23 Uhr
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Veranstaltungsübersicht  

→ 17 – 19 Uhr

Orte: 29 – 32

Unter der Pyramide

Wilhelm-Waiblinger-Haus

Wohnung Udo Großklaus

Zigarre Kunst- und 
KulturWerkHaus e. V.

17
– 17:30

17:30
– 18

18
– 18:30

18:30
– 19

Uhrzeit

Ort

29

30

31

32
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→ 19 – 23 Uhr

19:30
– 20

20
– 20:30

20:30
– 21

21
– 21:30

21:30
– 22

22
– 22:30

22:30
– 23

19
– 19:30
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Die Lange Nacht
der Kultur
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  → aim-Akademie
   
  
    Bildungscampus 7 

1

Eine archäologische Reise nach Peru, Trommeln, 
Basteln, Zirkus, Improtheater und Live-Hörspiele – 
in Workshops, Vorträgen und einem bunten Rahmen-
programm lädt die aim Jung und Alt in ihre Räume 
ein. Musikalisch begleitet wird der Abend von dem 
Musik-Ensemble der Juniorakademie. 
Für Häppchen und Getränke ist gesorgt.

 Zirkustheater zum Mitmachen, 
 Lachen und Staunen

Mitmach-Shows für alle verteilt über den 
Abend

 Auf der Suche nach dem verbor-
 genen Tempel – eine archäologi-   
 sche Reise nach Peru

Vorlesung Kinderuni für Kinder von 8 - 12 Jahren
 

 Jekyll & Hyde 

Live-Hörspiel (nach Robert Louis Stevenson) für 
Erwachsene

ab 17 
Uhr

17-
18 Uhr

17/18 
Uhr
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17:30 
Uhr

18/21 
Uhr

18/20 
Uhr

18:30
Uhr

 Jetzt wird’s richtig laut! 

Der etwas andere Trommelworkshop – für Kinder 

 Was machst du da eigentlich? 
 Die digitale Lebenswelt der 
 Kinder kennenlernen

Workshop für Erwachsene

 Wie werden Filme gemacht? 
 Filmmachen hautnah erfahren 

Workshop für alle

 Kultur im Fokus: Eigen – 
 eigenartig – fremd?

Vortrag für Erwachsene

 Peruanische Kalebasse – Ein 
 Flaschenkürbis hat viele Gesichter 

Workshop für Kinder von 8 - 12 Jahren 

 Mit Kamishibai-Geschichten 
 ins Land der aufgehenden Sonne   

Japanisches Erzähltheater für Kinder

   
 Mit Tablets kann man mehr als nur  
 spielen – kreatives Lernen mit 
 Tablets

Workshop für alle

18-20 
Uhr

17/20 
Uhr

19/22
Uhr
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 Wie nutzen wir das Internet? 
 Prinzipien der digitalen 
 Kommunikation

Vortrag für Erwachsene

 Hör doch mal – Märchen und 
 Geschichten aus aller Welt

Märchenerzählungen für alle

 Afro-Ging: Der Rhythmus des 
 Lebens

Trommel-Workshop (à 30 Min) für alle

 Big in Japan – Spannende
 Geschichten zum und mit dem
 Kamishibai

Japanisches Erzähltheater für alle

 Improvisationstheater

Workshop für Jugendliche       

  

19/20/ 
21 Uhr

19:30/
21:30
Uhr

20:30/
21:30
Uhr

20:30
Uhr

19/21
Uhr

Bildung ist der wichtigste Rohstoff 
unserer Zukunft. 
Mit einem zielorientierten, voraus-
schauenden Bildungsangebot 
werden bessere Bildungschancen 
ermöglicht. 
Sowohl für Pädagogen und Eltern, 
die maßgeblich die Entwicklung 
des Kindes prägen, als auch für 
Kinder, die individuelle Unterstüt-
zung suchen.

Unsere Vision

„Alle Kinder und Jugendlichen haben
bestmögliche Bildungschancen.“

Akademie für Innovative Bildung und Management
Heilbronn-Franken gemeinnützige GmbH
Bildungscampus 7, 74076 Heilbronn
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Bildung ist der wichtigste Rohstoff 
unserer Zukunft. 
Mit einem zielorientierten, voraus-
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Sowohl für Pädagogen und Eltern, 
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  → Evangelische
   Christuskirche
   Heilbronn
   
 

    Südstraße 116 

    

2

Die evangelische Südgemeinde verfügt mit ihrer Chris-
tuskirche über einen atmosphärischen Kirchenraum. 
Der Heilbronner Künstler Michael Hieronymus wird 
außen am Turm der Christuskirche und im Kirchen-
raum Lichtinstallationen zeigen. Auch Tanz, Lesung, 
Orgelmusik und Nachtgebet beleuchten das Thema 
„Die Quelle des Lichts“. Während der Phasen „Offene 
Kirche“ können der Kirchenraum und die Kunstwerke 
besichtigt werden. Dazu gibt es Kaltgetränke, Wein 
und Brote.

 Die Quelle des Lichts

Eröffnung der Lichtinstallation von Michael 
Hieronymus
 

 Offene Kirche

Zeit für Besichtigung, 
Gespräche, Essen und 
Trinken, auch Zeit für Stille

19-
19:20 
Uhr

19:30-
20 
Uhr
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20-
20:20 
Uhr

20:30-
20:50 
Uhr

21-
21:30 
Uhr

21:30-
21:50 
Uhr

22-
22:20 
Uhr

 Lichtertanz 

Marianne Keller

 Lesung zum Thema Licht 
 
Christel Pfeiffer

 Offene Kirche

Zeit für Besichtigung, Gespräche, Essen und Trinken, 
auch Zeit für Stille

 Orgelmusik zur Nacht 

Kantor Hans-Martin Braunwarth

 Nachtgebet 

Pfarrerin Susanne Härterich mit Team
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  → Galerie Seiler
   
 
    Gustav-Binder-
    Straße 8
    ( Hafenmarkt-
    passage) 

3

Die Galerie Seiler feiert 2017 ihr 130-jähriges Jubiläum 
und ist die älteste Galerie in Heilbronn.

 Vernissage der Ausstellung 
 „Karlheinz Kirchler – Heilbronn“ 

Dem in Sindelfingen geborenen Künstler und Theater-
maler Karlheinz Kirchler wurde Heilbronn zur 
neuen Heimat. In seinen Aquarellen wirft er einen er-
frischend neuen und unbefangenen Blick auf die archi-
tektonisch umstrittene Stadt. Zur Ausstellung erscheint 
ein Kalender mit zwölf Motiven von Heilbronn, der an 
diesem Abend vom Künstler signiert werden kann.

17-
23 Uhr
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  → Haus der Stadt-
   geschichte/
   Stadtarchiv
  

    Eichgasse 1 

4

Stolpersteine bei Nacht, eine Multivisions-Show zum 
Thema Heilbronner Sandstein, exklusive Führungen
durch das Magazin des Stadtarchivs und dazu Live-
Musik von Baohña in der Ausstellung „Heilbronn 
historisch!“ – ein besonderes Ausstellungserlebnis im 
Haus der Stadtgeschichte!

 Führung durch das Magazin 

→  jeweils 20 Min.

 Heilbronner Sandstein 

Eine Multivision von Eberhard Spaeth

→  jeweils 20 Min.

 Führung

Stolpersteine bei Nacht 

→  jeweils 20 Min.

18/19/
21:30 
Uhr

19:30/
20:30 
Uhr

21/
22:30 
Uhr
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18/
18:45/
19:30/
20:15/
21/
21:45
Uhr

→ Stadtarchiv/
 Im Arthauskino

   Kirchbrunnen-
   straße 3

Erstmals ist der Film „Heilbronn. Geschichte einer 
Stadt“ zu sehen, den das Stadtarchiv gemeinsam mit 
dem Heilbronner Kreativstudio Magmell produziert 
hat. Stadtgeschichte mit Spielfilmelementen – unbe-
dingt sehenswert! 

 Heilbronn. Geschichte einer Stadt  

Eine Filmproduktion von Stadtarchiv und Magmell

→  jeweils 26 Min.
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   Heilbronn 
   Marketing GmbH    
  → Götzenturm
   
    Götzenturm-
    straße 1 

5

 Turmführung: Wenn Türme reden, 
 haben sie viel zu erzählen 

Steigen Sie mit uns auf den Götzenturm und lernen 
die Stadt aus einer anderen Perspektive kennen. 
Erfahren Sie dabei Historisches über die Türme und 
über Heilbronn, sowie kleine Geschichten.

→  jeweils 30 Min.

19:30/
20:30/
21:30 
Uhr
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   Heilbronn 
   Marketing GmbH    
  → Hafenmarktturm
   

    Sülmerstraße 
    24-30 

6

 Turmführung: Wenn Türme reden, 
 haben sie viel zu erzählen 

Steigen Sie mit uns auf den Hafenmarktturm und 
lernen die Stadt aus einer anderen Perspektive 
kennen.
Erfahren Sie dabei Historisches über die Türme und 
über Heilbronn, sowie kleine Geschichten.

→  jeweils 30 Min.

19/
20/
21 Uhr
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  → Kilianskirche
   
 

    Kaiserstraße 38 

7

Das Heilbronner Wahrzeichen, die Evangelische Ki-
lianskirche im Herzen der Innenstadt einmal ganz 
anders erleben: Hoch über den Dächern der Stadt den 
reichhaltigen Figurenschmuck und den Blick auf die 
abendliche Stadt genießen, sich im dunklen, nur von 
Kerzen erhellten Kirchenraum vom Spiel von Licht 
und Schatten berühren lassen und bei Kerzenschein 
ruhige Musik für Orgel und Harmonium genießen: 
Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei sind!

 Turmführung

Der Kiliansturm und die abendliche Stadt 

 Die Kilianskirche bei 
 Kerzenschein

 Kerzenkonzert

Musik für Orgel und Harmonium 

20 Uhr

21 Uhr

22 Uhr
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  → Kolping-Bildungs-
   zentrum Heilbronn/ 
   Schule für Gestal-  
   tung       
  

    Bahnhofstraße 11

8

 Ausstellung 

Die Schule für Gestaltung zeigt in ihren Räumlich-
keiten Raum- und Lichtinstallationen. Schwerpunkt 
der Arbeiten wird auf der Integration von Typografie 
und Schriftgrafik in Film- und Bewegtbildern liegen.  

18-
22 Uhr
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  → Künstlerbund e. V.
   Kunstetage K55    
    

    Karlstraße 55

9

 Ausstellung herbstZEITLOSe 

Gemeinschaftsausstellung der Künstlerbund-Mit-
glieder Karin Dorn-Tetzlaff, Petra Grupp, Gabriele 
Lauck-Bungert und Gitta Georger. Die Kunstetage ist 
geöffnet und es besteht die Möglichkeit, mit den an-
wesenden Künstlerinnen ins Gespräch zu kommen.

19-
22 Uhr
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  → Kunstverein 
   Heilbronn    
   

    Allee 28

10

 Bücherflohmarkt

Alte und neue Schätze aus dem Kunstverein 

 Führung und Carls Playlist 

Carl Ostendarp verbindet auf hintergründige und 
heitere Weise Motive der Comic- und Populärkultur 
mit einfacher Farbfeld-Malerei. Gern lässt er seine 
Ausstellungen von Musik begleiten und hat speziell für 
diese Nacht eine Playlist mit Songs zusammengestellt. 

→  jeweils 30 Min.

18:30/
21:30 
Uhr

17-
23 Uhr

WISSEN
     SCHAFFT 
  ERLEBEN

Weitere Infos unter
www.experimenta.science

Die experimenta wird 
gefördert durch
Lidl und Kaufl and.

AB FRÜHJAHR 2019
NEUERÖFFNUNG ALS GRÖSSTES 
SCIENCE CENTER DEUTSCHLANDS

DIE EXPERIMENTA HAT DERZEIT 
GESCHLOSSEN
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  → Nikolaikirche
   
  
    Sülmerstraße 72 

11

Die Nikolaikirche wird als Kulturort häufig übersehen. 
Zu Unrecht, wie Dr. Andreas Pfeiffer bemerkt. Erfah-
ren Sie mehr in seinem Vortrag über das Altarkreuz 
von Gerhard Marcks. Besuchen Sie ein Konzert des 
Nikolai-Ensembles oder unserer Organisten. Oder 
tanken Sie beim Lobpreis auf.  

 Meet and Greet

in der Kirche bei Kaffee und Kuchen

 Kunsthistorischer Vortrag von 
 Museumsdirektor i.R. Dr. Andreas  
 Pfeiffer
 
„Die Untötbarkeit des Geistes!“ Das Altarkreuz von 
Gerhard Marcks in der Nikolaikirche. Ein starkes 
Hoffnungszeichen in mehrfacher Hinsicht.

17-
18 Uhr

18-
19 Uhr
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19-
20 Uhr

20/21 
Uhr

20:30-
21 Uhr

21:30-
22 Uhr

22:15-
23 Uhr

 Nikolai-Ensemble unter Leitung 
 von Andreas Benz

Karl Jenkins (*1944) „Palladio“, Allegretto aus dem 
Concerto grosso for String Orchestra //
Peter Warlock (1894-1930) „Capriol“, Sätze aus der 
Suite for String Orchestra //
Georg Friedrich Händel (1685-1759), Orgelkonzert in 
F-Dur, Larghetto – Allegro – Larghetto – Allegro //
Andreas Benz (*1975), Stummfilm-Musik „Die Wall-
fahrt nach Kevlar“

 Führung durch die Ausstellung
 „Kunstverdichtungen – Demokratie
 ohne Langzeitarbeitslose?“

 Orgelmusik 

mit Naoko Fendrich

 Orgelmusik 

mit Fritz Otto Vogelmann

 Lobpreis mit Lobpreisband und 
 Abendandacht 

Pfarrer Matthias Marschall
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40 41
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  → Rathaus
   
  
    Marktplatz 7 

12

Rathaus der Vielfalt
„Bunt und kreativ“ – zur „Langen Nacht der Kultur“ 
verwandeln Migrantenorganisationen und Künstler 
das Rathaus in eine interkulturelle Plattform. Der 
Große Ratssaal wird Showbühne für den Comedian 
Roberto Capitoni und Ort für Führungen, das Foyer 
beim Haupteingang dient als Konzertbühne und der 
Kleine Ratssaal als interkultureller Begegnungsort. 
Außerdem haben Sie selbst die Möglichkeit, sich 
kreativ und spielerisch zu betätigen. Als kleine 
Stärkung zwischendurch erwarten Sie kulinarische 
Köstlichkeiten. Kommen Sie vorbei!
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17:15
Uhr

17 Uhr

18:30 
Uhr

19:30 
Uhr

20:30 
Uhr

21:30 
Uhr

22:30 
Uhr

Großer Ratssaal
 Eröffnung 

der „Langen Nacht der Kultur“ 2017 durch Ober-
bürgermeister Harry Mergel und Bürgermeisterin 
Agnes Christner

 Roberto Capitoni 

Stand-up Comedy (mit freundlicher Unterstützung 
des Turkish Round Table Club)

Foyer
 Brasil-Tanzshow

mit Beija-Flor-Brasil (Profi) und mit Beija-Flor-Brasil 
Mirim (Kinder-Jugend-Tanzgruppe)

 Elikia Bantu Gospel Chor

 Internationale Modenschau

 African Drums & Acrobatic

 Indische Tänze

Bharatanatyam, Odissi



44 45

→  jeweils 20 Min.

 Aramäischer Mädchenchor 

50 Jahre aramäische Geschichte in Heilbronn

 Italienische Gastarbeiter in 
 Heilbronn 

mit musikalischer Umrahmung

 Knigge auf Reisen

Interkulturelle Fettnäppchen

 Konzert mit traditionellen
 arabischen Liedern

Führungen im 
Rathaus
→  jeweils 20 Min.
 Führung Großer Ratssaal: Treffpunkt Infostand Foyer
 Führung Ehrenhalle: Treffpunkt Innenhof Rathaus

 Führung Großer Ratssaal 

 Führung Ehrenhalle

21 Uhr

22 Uhr

19 Uhr

19:30 
Uhr

19 Uhr

20 Uhr

Kleiner Ratssaal



44 45

 Führung Großer Ratssaal

 Führung Ehrenhalle

 Führung Großer Ratssaal 

 Führung Ehrenhalle

Stadtführung
Innenstadt 
 
→ jeweils 30 Min.
 Treffpunkt beim Robert-Mayer-Denkmal

 Führung mit Geflüchteten 
 18/19

Uhr

21 Uhr

20 Uhr

20:30 
Uhr

21:30 
Uhr
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  → Robert-Mayer-
   Sternwarte
   
  
    Bismarckstraße 10 

13

Die Sternwarte wird von einem Verein betrieben, der 
sich hauptsächlich der astronomischen Öffentlichkeits-
arbeit widmet. Weit über 4000 Menschen, darunter 
viele Kinder und Jugendliche, besuchen die Veranstal-
tungen der Sternwarte in jedem Jahr. Die Mitglieder 
des Vereins arbeiten ehrenamtlich und unentgeltlich. 
Die Sternwarte finanziert sich durch Eintrittsgelder, 
Mitgliedsbeiträge, Spenden und städtische Zuschüsse.

Zwischen 17 und 22 Uhr kann bei klarem Himmel mit 
den Teleskopen beobachtet werden.  

→ Vorträge  jeweils ca. 30 Min.

 Der Mond – Von den Alpen bis zu   
 den Apenninen

 Der Sternenhimmel im Herbst

 Planetarische Nebel – Wenn die   
 Sonne stirbt

 Astronomie von Eratosthenes bis  
 Einstein

18 Uhr

19 Uhr

20 Uhr

21 Uhr
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  → Stadtbibliothek
   Heilbronn
   
  
    Theaterforum K3,  
    Berliner Platz 12 

14

 Liebe! Texte &  
 Chansons 

Überraschende Literatur 
und Songs über das ko-
mischste Gefühl der Welt.
Die Mobilettes, das sind 
eine Gitarre, gute Texte und 
klasse Songs, mit Fräulein 
Choque (Sprechen, Gesang), 
Götz Schneyder (Sprechen) 
und Holger Renz (Gitarre).

→ jeweils 30 Min.

 Öffnung der Medienausleihe

Kleine Erholungspause vom Getümmel gefällig? Las-
sen Sie sich gemütlich nieder und schmökern Sie im 
inspirierenden Medienangebot der Stadtbibliothek. 
Und wenn Ihnen etwas besonders gut gefällt, können 
Sie es gleich mitnehmen.

19/20/
21 Uhr

19-
22 Uhr
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   Städtische Museen
   Heilbronn 
  → Alter Milchhof
   

    Frankfurter 
    Straße 75

15

20/21 
Uhr

Sie wollten schon immer einen Blick hinter die Kulis-
sen eines Museumsbetriebs werfen? Dann haben Sie 
jetzt die Möglichkeit dazu: Die Städtischen Museen 
öffnen zur „Langen Nacht der Kultur“ das Museums-
magazin für exklusive Führungen.

 Depotführung

Führung im Museumsmagazin mit Restauratorin 
Christine Daniel und Kuratorin Birgit Hummler

→  jeweils 30 Min.
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   Städtische Museen
   Heilbronn    
  → Kunsthalle Vogelmann
   

    Allee 28 

16

Die aktuelle Ausstellung in der Kunsthalle zeigt
noch bis zum 8. Oktober die Werke des Spaniers 
Eduardo Chillida sowie der amerikanischen 
Künstler Fred Sandback und Richard Serra. Sie 
veranschaulicht, wie verschieden Bildhauer mit 
Raum auf dem Papier umgehen.

 Kurzführungen 

in der Ausstellung „Vom Raum an die Wand. 
Bildhauergrafik.“

19/20/
21 Uhr
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   Städtische Museen
   Heilbronn  
  → Museum im Deutschhof
   
    Deutschhofstraße 6 

17

Erleben Sie im Museum im Deutschhof Rahmen- 
und Papierrestaurierung sowie die Präparation von 
Fossilien und lassen Sie sich in die Trias-Zeit vor 52 
Millionen Jahren zurückversetzen. 
Sophie von Wacks und das Urkäthchen Lisette 
Kornacher laden außerdem zu einer Soiree, begleitet 
durch eine Musikerin des Württembergischen 
Kammerorchesters Heilbronn (WKO), ein.

 Handwerk oder Hexerei? 
 Demonstration musealer Gewerke 

Rahmenrestaurierung/Papierrestaurierung/
Präparation von Fossilien

 Salz, Sand, Saurier

Kurzführung in der naturgeschichtlichen Sammlung 
mit Kuratorin Birgit Hummler

 Musik im Museum  →  jeweils 20 Min.

Soiree bei Sophie von Wacks und Lisette Kornacher – 
dem Urkäthchen. Kleine Einführung mit Dr. Rita Täu-
ber, begleitet durch Rebecca Boyer (1. Violine, WKO) 
mit Werken von Henk Badings und Grazia Bacewicz.

18-
21 Uhr

19:30-
20 Uhr

20:30/
21:30 
Uhr

w w w.museumsf reunde.org

Wir unterstützen das Kunstereignis 2018 in der 
Kunsthalle Vogelmann Heilbronn und fördern seit 
1982 traditionell die Arbeit der Städtischen Museen 
Heilbronn finanziell und ideell.

FARBENZAUBER. 
EINE RETROSPEKTIVE AUF PAPIER
>> 17.03 –17.06.2018
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w w w.museumsf reunde.org

Wir unterstützen das Kunstereignis 2018 in der 
Kunsthalle Vogelmann Heilbronn und fördern seit 
1982 traditionell die Arbeit der Städtischen Museen 
Heilbronn finanziell und ideell.

FARBENZAUBER. 
EINE RETROSPEKTIVE AUF PAPIER
>> 17.03 –17.06.2018
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  → Städtische Musik-  
   schule Heilbronn

  
    Theaterforum K3,  
    Berliner Platz 12 

18

 Tag der offenen Tür

 Instrumente ausprobieren und 
 Beratung durch die Fachlehrer

 Musik aus aller Welt

Ein Konzert mit 60 Beiträgen aus 60 Ländern 
zum 60. Geburtstag der Städtischen Musikschule 
Heilbronn.
Die Schülerinnen und Schüler entführen Sie mit Ins-
trumental-, Vokal- und Kammermusik in Länder, die 
sonst eher selten auf klassischen Konzertprogrammen 
zu finden sind, wie Griechenland, Armenien oder die 
Türkei. In der Pause werden Leckereien aus verschie-
denen Ländern angeboten.  

→  Pause alle 30 Min.

14-
21:30 
Uhr

14-
16 Uhr

17:30-
21:30 
Uhr
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  → Theater Heilbronn/
   BOXX

  
    Berliner Platz 1 

19

Wenn die Stadt Heilbronn die „Lange Nacht der 
Kultur“ veranstaltet, darf natürlich auch das Theater 
Heilbronn nicht fehlen. Das Haus am Berliner Platz ist 
mit einer Sneak|BOXX dabei. Da dürfen Zuschauer bei 
einer Probe in der BOXX zuschauen und erleben, wie 
Regisseurin Bianca Sue Henne mit ihren Schauspielern 
am Stück „Die Windmühlen“ arbeitet, das im Oktober 
in neuer Besetzung herauskommt. Zu späterer Stunde 
gibt es eine Solo|BOXX mit dem neuen Ensemblemit-
glied und musikalisch-schauspielerischen Multitalent 
Patrick Isermeyer. Lassen Sie sich überraschen.

 Sneak|Boxx – Offene Probe 
 „Die Windmühlen“

kein Nacheinlass; 
begrenzte Platzkapazität

→  jeweils 30 Min.

 Solo|Boxx – Patrick Isermeyer  

Unser neues Ensemblemitglied stellt sich vor

→  jeweils 20 Min.

19/20 
Uhr

21/
21:30 
Uhr
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  → Volkshochschule
   Heilbronn

    
    Kirchbrunnen-
    straße 12 

20

Foyer
 

 Etienne und Kathrin Dusserre: 
 Repertoire an französischen 
 Balladen und Chansons mit 
 Gitarren-Begleitung

Etienne und Kathrin Dusserre sind ein deutsch-französi-
sches Paar, deren Liebe aus der Liebe zur Musik geboren 
wurde. Etienne (Gesang) und Kathrin Dusserre (Gesang 
und Gitarre) präsentieren ein Repertoire an Balladen und 
französischen Chansons, deren Interpretation gewollt 
einfach gehalten ist. Der Funke, der die beiden für die 
französische Musik entflammt hat, soll auch die Herzen 
des Publikums entzünden.

 Lesung: Lob der Laubbläser 

Der Schriftsteller und Kabarettist Dr. Erhard Jöst rezi-
tiert Gedichte und liest Kurzgeschichten aus seinen 
Büchern „Blauer Trost“ und „Friedenskämpfer“. Die 
Lesung bietet eine bunte Mischung aus humoristischer 
Unterhaltung, stimmungsvoller Poesie und politischer 
Satire.

18-
18:30 
Uhr

17-
17:30 
Uhr
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 Kulturkeller Heilbronn e. V.
 Vorschau des Lokalkabaretts 
 „Heilbronner Leibgerücht“
 
Darf man über Heilbronn lachen? Man darf nicht nur, 
man muss sogar. Und als Heilbronner erst recht. Ob 
BUGA oder Rathaus: Heilbronn wird erst schön durch 
Humor. Und durch die Köchinnen und Köche des 
Kabaretts „Heilbronner Leibgerücht“, das hier Aus-
schnitte aus dem neuen Programm präsentiert.

 Jazzclub Cave 61 präsentiert: 
 Koschitzki/Pereira – Brasil 
 Antigo

Selbst im Jahr 2017 klingt die traditionelle Musik 
Brasiliens durch „Koschitzki/Pereira“ aktuell und 
lebendig. Eine Reise durch 150 Jahre Musikgeschichte 
führt von den Anfängen an der Copacabana bis zu den 
Eigenkompositionen der beiden Virtuosen mit Gitarre, 
Gesang, Klarinette, Flöte und Perkussion.

→  jeweils 30 Min.

19-
19:30 
Uhr

20:30/
22:30
Uhr
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 Hakuna Matata unter der Leitung
 von Harald Hanne

Die Musik Afrikas ist Ausdruck von Kraft und Lebens-
freude, sie ist allgegenwärtig und überaus lebendig und 
kraftvoll. Die Trommel ist auf jedem Erdteil und bei 
allen Kulturen bekannt, sie begleitet die Menschheit 
schon seit Tausenden von Jahren. Afrikanisches 
Trommeln erfüllt uns mit intensiver Energie und 
Dynamik, es berührt durch seine Ursprünglichkeit, 
sein Temperament und seine Leidenschaftlichkeit.
Die Gruppe HAKUNA MATATA aus Löwenstein be-
steht seit 2003. 

Deutschhofmittelbau,
Raum E28

 Kurzworkshops: Line Dance 

Beim Line Dance – Tanzen ohne Partner/Partnerin 
– werden Schrittfolgen aus Standard-, Latein- oder 
auch American-Line Dance verwendet und in Reihen 
getanzt. Für diese Formationen ist keine Tanzerfah-
rung nötig. Mit Freude an der Musik werden dabei das 
Koordinationsvermögen und die Aufmerksamkeit auf 
spielerische Weise geschult.

→  jeweils 30 Min.

20:30/
21 
Uhr

21:30-
22
Uhr
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  → Werkraum Heilbronn

    Friedhofstraße 19 

21

Das Atelier „Werkraum“ in der Oststadt öffnet zur 
„Langen Nacht der Kultur“ seine Türen: Die Grafikerin 
Claudia Schwarz und Heike Denscheilmann zeigen 
ihre Arbeiten und bieten Schnupper-Workshops an. 

 Abend des offenen Ateliers

 Workshop

Mit Linolschnitt einen ex libris Stempel gestalten.

→  jeweils 30 Min.

 Workshop

Zeichnen ausprobieren und mit Figuren oder Blumen
eine eigene Karte gestalten.

→  jeweils 30 Min.

17-
22 Uhr

17:30/
19 
Uhr

18/20
Uhr
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Crosskulturale
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Bar EMMA 23 60
Deutschhofkeller 61
Deutschordensmünster 
St. Peter und Paul 63 
Ebene 3 Kulturforum 64
Heinrich-Fries-Haus 65 
Inselspitze 66
Kultureller 
Zwischenraum – Zelt 67 
Unter der Pyramide 68
Wilhelm-Waiblinger-
Haus    71
Wohnung Udo 
Großklaus   72 
Zigarre Kunst- und 
KulturWerkHaus e. V. 73

22
23
24

25
26
27
28

29
30

31

32
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  → Bar EMMA 23

    Salzstraße 23 

22

 Projekt „urban attitude“

 Künstlerge-  
 spräch zur 
 Ausstellung   
 „happy 
 architecture“

Die Ausstellung „happy 
architecture“ präsentiert Fotoarbeiten des in Heilbronn 
lebenden Künstlers Michael Hieronymus. Am Beispiel 
von Heilbronn zeigt er auf, was in der Architektur 
möglich ist und wie selbst unterschätzte Fassaden von 
einer positiven Farbgebung profitieren würden.

 
 Konzert mit „Revolte Tanzbein“

Revolte Tanzbein ist eine Frankfurter Band, die Par-
tySkaBalkanReggaeRock mit deutschen Texten auf die 
Bühne bringt. Inhaltlich geht es um die alltäglichen 
Herausforderungen des Lebens, ein besseres, harmoni-
sches Miteinander, die kritische Betrachtung bestehen-
der Missstände und viel Humor. Revolte Tanzbein ist 
eine ausgesprochene Live-Band: sie lieben die Bühne, 
die Interaktion mit dem Publikum und die sich dabei 
entladende Energie.

18-
23 Uhr

18:30/
19:30/
20:30
Uhr

19/
20/
21
Uhr
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  → Deutschhofkeller

    Kirchbrunnen-
    straße 12

23

 Das Käthchen von Heilbronn & Elvis  
 – Freie Theatergruppe Spielkarre
 
Was kaum einer weiß: Elvis war in Heilbronn und hat 
sich unsterblich in das Käthchen verliebt – und hat mit 
ihr getanzt. Davon werden bisher unveröffentlichte 
Aufnahmen im Rahmen eines Theaterstücks gezeigt. 
Die freie Theatergruppe Spielkarre schreibt alle ihre 
Musicals und Theaterstücke selbst und arbeitet ge-
meinsam an den Kulissen.

 The Esparanza Spalding Experience  
 – Tansy Davis & Band

Fünf professionelle Musiker mit einer Leidenschaft für 
Jazz und Groove widmen sich der Musik der Ausnah-
mekünstlerin Esperanza Spalding.
Mit unbändiger Spielfreude, Liebe zum Detail und ei-
ner einzigartigen Stimme, entführt Sie „The Esperanza 
Spalding Experience“ auf eine Reise in die Welt des 
modern Female Jazz.

 Ghost notes – Ralf Baumgärtner

Musik und Performance auf Instrumenten, Alltags-
gegenständen und Skulpturen in einem besonderen 
Licht. Ghost notes: Töne, Klänge und Rhythmen, die 
vordergründig nicht Teil der erklingenden Komposi-
tion sind. Ein akustisches „3D“-Erlebnis in Form von 

17/
17:30
Uhr

19/
19:30
Uhr

20:30/
21:30/
22:30
Uhr
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ungewöhnlichen Instrumentenkombinationen und 
dem Einsatz von Schwarzlicht. Eine musikalische 
Achterbahn der besonderen Art. 

 Crossmosis to underland – Künst-  
 lerkollektiv Helen Hofmann, Sven  
 Freikowski und Fabrice Ottou

Das kultur- und kunstübergreifende Künstlerkollek-
tiv um die Saxophonistin Helen Hofmann, DJ Sven 
Freikowski und Tänzer Fabrice Ottou präsentiert eine 
eigens für die Crosskulturale geschaffene Grenzen 
überschreitende Tanzperformance. Das interaktive 
Theaterstück thematisiert durch die nonverbale Spra-
che zu Tanz und Musik eine kritische Haltung zu den 
zwanghaften Integralismen unserer Zeit: Trauma, 
Abschied, Bodenlosigkeit, Neufindung, Wiedergeburt, 
Auferstehung. Gemeinsam geben die so unterschied-
lichen Künstler eine kontrapopulistische Antwort auf 
die Schmerzen von Identitätsverlust durch Flucht und 
Vertreibung.

21/22
Uhr
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  → Deutschordensmünster  
   St. Peter und Paul

    Kirchbrunnen-
    straße 8

24

 Installation Transformation – 
 Peter Klak

Eine Installation, aufgebaut im Chorraum St. Peter 
und Paul, bestehend aus Erde, Wurzeln, Ästen. Um 
selbst mitzuwirken, stehen Leintücher, die zu Streifen, 
Fahnen, usw. gerissen werden können und Eddingstif-
te zur Beschriftung und Bemalung, bereit. Orgel und 
Organist werden Musikstücke, passend zum Thema, 
beitragen.

17-
22:30
Uhr
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  → Ebene 3 Kulturforum

    Theaterforum K3,  
    Berliner Platz 12 

25

 Ziryab Music – ein Projekt 
 des European Music Ensemble

Das Projekt European Music Ensemble unter der Lei-
tung von Zaza Miminoshvili ist ein länderübergreifen-
des Musikprojekt, das den europäischen Gedanken der 
Integration auf musikalischer Ebene widerspiegelt und 
gleichzeitig das breitgeförderte Gedankengerüst von 
europäischer Unabhängigkeit und Freiheit musika-
lisch, interkulturell vermittelt. Ein wesentlicher Grund-
gedanke ist dabei, die Vielfalt an musikalischen und 
ethnischen Richtungen miteinander zu verschmelzen, 
in dem komplexen musikalischen Bogen vom klassi-
schen Repertoire über die leichte und unterhaltende 
internationale Popmusik bis hin zur jeweils eigenen 
ethnischen Originalmusik.

 Interkulturelle Session 
 mit hochkarätigen Musikern

20:30/
21:30/
22:30
Uhr

23 Uhr
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  → Heinrich-Fries-Haus

    Bahnhofstraße 13
    (Saal im EG) 

26

 Beat the Drum – in concert – 
 Frank Hiller →  jeweils 30 Min.

„Beat the Drum – in concert“ ist eine Initiative zur 
aktiven Mitgestaltung eines Konzerts. Dabei überneh-
men die Besucher nach und nach die Funktion des 
Schlagzeugs, werden zum Improvisations-Orchester. 
Das Publikum selbst wird zur Bühne und es entsteht 
eine neue kreative Einheit. Alle Teilnehmer werden mit 
Trommeln und Percussion-Instrumenten ausgestat-
tet, die unter klar strukturierter Anleitung zu einem 
„Drumcircle“ zusammenwachsen und eine live impro-
visierte Performance entstehen lassen. Musikalische 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich!

 Jiddische Lieder und Klezmer – 
 Homentaschn →  jeweils 30 Min.

Die Homentaschn sind eine Klezmergruppe aus 
Lauffen, die ihre Zuhörer in eine versunkene Welt 
entführt, mit neuen und alten Klezmerstücken und 
jiddischen Liedern. Sie malen in ihrem Programm ein 
vielseitiges Bild jiddischer Kultur und Lebensform. 
Mal melancholisch, mal ausgelassen, mal klagend, mal 
tänzerisch, aber immer authentisch nehmen sie ihre 
Zuhörer mit. Mit Melodien und Geschichten lassen sie 
eine Welt entstehen, die ebenso von knitzer Klugheit 
geprägt ist wie von einem zutiefst menschlichen Hu-
mor, von Schicksalsergebenheit und Lebensmut, von 
der Freude an Musik und Tanz, an gutem Essen und 
Freundschaft, aber auch von dem Schrecken und dem 
Leid, das Verfolgung und Vernichtung bringen.

17:30/
18/
18:30
Uhr

19:30/
20:30/
21:30 
Uhr
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  → Inselspitze

    
    Friedrich-Ebert-
    Brücke 1 

27

 Best of internationale low &
 no budget Kurzfilme – Ingo Klopfer

Gezeigt wird eine „Best of...“ 
Auswahl an internationalen 
Kurzfilmen, des interna-
tionalen low & no budget 
Kurzfilmfestival aus 14 
Jahren mit themenbezoge-
nen Schwerpunkten in drei 
Blöcken.

Block 1: Thema „Elemente – 
Wasser, Luft, Feuer, Erde“

Block 2: Thema „Kunst und 
Kultur“

Block 3: Thema „Anima-
tion- und Trickfilme“

→  jeweils 30 Min.

 
 Ausstellung des Künstlerbund 
 Heilbronn e.V.
 „Heilbronn Instant“

19:30/
20:30/
21:30
Uhr

17-
22 Uhr
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  → Kultureller 
   Zwischenraum

    Zelt auf dem
    Kiliansplatz

28

 150 % Heilbronn – Crosskultur 
 beim Wort genommen

Die „open Stage“ bietet KünstlerInnen, die bei der 
Crosskulturale nicht vertreten sind, sowie kreativen 
BürgerInnen eine Bühne, auf der sie drei- bis fünf-
minütige Beiträge zeigen können. Die Form der „open 
Stage“ ermöglicht es, Performances auszuprobieren, 
Lieder zu singen, Einzelkunstwerke zu präsentieren 
oder einen Witz zu erzählen. 

17-
22 Uhr
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  → Unter der Pyramide

    
    Am Wollhaus 14 

29

 Stimmen, nachtdurchwachsen – 
 Förderkreis für neue Musik e. V.  
 und Theater FF

Paul Celan, drei Gedichte – Friedhelm Döhl, drei 
Balladen für Klavier nach Celan (1996)

In seinen enigmatischen Gedichten „Schibboleth“, 
„Stimmen“ und „Eine Gauner- und Ganovenweise“ 
thematisiert Paul Celan unter wechselnden Vorzeichen 
das Leid der in der Diaspora lebenden Juden. Kompo-
nist Friedhelm Döhl reflektiert ausgewählte Verse auf 
musikalischer Ebene.
Die aus dem Iran stammende Pianistin Nazanin Piri 
hat in ihrer Hamburger Studienzeit Döhls Balladen 
nach Celan gemeinsam mit dem Komponisten erarbei-
tet und wird zu Beginn eine kurze Einführung geben. 
Auf jedes Gedicht, szenisch gelesen von Helga Fleig 
und Thomas Fritsche, folgt die zugehörige Ballade. In 
der Verbindung von Lesung und Musikvortrag gewin-
nen die stark verdichteten Texte Raum zur Entfaltung 
und eröffnet Döhls Musik individuelle Sichtweisen auf 
deren Inhalte.

→  jeweils 25 Min.

17:30/
20
Uhr
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18/
18:30
Uhr

19-
20 Uhr

 African Drums & Acrobatic –   
 Deutsch-Afrikanischer Verein 
 Heilbronn e. V.

Aus Mitgliedern des DAVHs hat sich die Trommel-
gruppe „Maobe“ um den Bandleader Tepe Agbo aus 
Togo gegründet. Inspiriert von traditionellen westafri-
kanischen Rhythmen werden auf Djemben, Kpanlogos 
und Basstrommeln Eigenkreationen von Tepe Agbo 
gespielt. Wenn dazu noch Lieder in Ewe, Ga und Twi 
gesungen werden, wird Afrika in Heilbronn lebendig.
Tetteh Quaynor aus Ghana bietet in seinem beein-
druckenden Soloauftritt afrikanische Akrobatik und 
Jonglage vom Feinsten.
Somit wird traditionelle Musik mit schneller und mo-
derner Akrobatik verbunden. Diese Show mit ihrer 
Energie, Lebensfreude und Kreativität gehört zu einem 
außerordentlichen Erlebnis und weckt Interesse an 
fremden Kulturen.

→  Weiterer Auftritt im Rathaus um 21:30 Uhr

 Retterfantasien – Förderkreis für 
 neue Musik e. V. und Theater FF

Vergnügliche Unterhaltung mit der attraktiven Nicht-
schwimmerin Sinja und dem von ihr als Retter aus-
erkorenen Bademeister Maik, dargestellt von Helga 
Fleig und Thomas Fritsche, mit Musik von György 
Kurtág, gespielt von Nanna Koch, Violine. 
Die Musik stammt aus Kurtágs Zyklus „Zeichen, Spiele 
und Botschaften“. Dieses Stück Lesetheater von Helga 
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Fleig entsteht während des Vortrags in der Fantasie der 
Zuhörer. Es ist eine Geschichte über geheime Obses-
sionen zweier sehr unterschiedlicher Menschen, die 
nur in ihrer Vorstellung zueinander finden. Die Musik 
illuminiert schlaglichtartig wechselnde Befindlichkei-
ten, kommentiert augenzwinkernd und setzt eigene 
Impulse für die Wahrnehmung.

 Hip-Hop Culture – Parmjit Singh

Die Ashoka Tanz Crew setzt sich aus drei jungen 
Tänzern zusammen. Diese möchte dem Heilbronner 
Publikum das Lebensgefühl der Hip-Hop Culture
näherbringen und dabei die verschiedenen Hip-
Hop-Tanzstile vorstellen, wie z. B. Poping, Locking, 
Hip-Hop und House. Im Anschluss wird eine eigene 
zusammenhängende Choreographie geboten.

 Hope Theatre Nairobi

Die sozial-politische Tanz-Theater-Gruppe Hope 
Theatre Nairobi präsentiert eine Mischung aus 
Hip-Hop und ostafrikanischem Tanz, traditionellem 
Gesang und interaktiven Szenen zu den Themen 
Nachhaltigkeit, Völkerverständigung und Einer Welt. 
Die Gruppe lebt und arbeitet in den Armenvierteln 
Nairobis und geht jedes Jahr nach Deutschland auf 
Tour.

20:30/
21 
Uhr

21:30/
22/
22:30 
Uhr
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  → Wilhelm-Waiblinger-
   Haus

    Schützenstraße 16 

30

 Fotoausstellung „Heimatliebe“

Schon lange begeistert die Heilbronnerin Meli 
Dikta die Menschen aus dem Heilbronner Land 
sowie Hanix-Leser in der Rubrik „Heimatliebe“ mit 
ihren tollen Fotografien aus der Stadt und Region. 
Zur „Crosskulturale“ stellt die Fotografin nun eine 
aktuelle Auswahl ihrer Bilder öffentlich aus. Die aus-
gestellten Fotografien stehen zum Verkauf.

 Musik von Hier

Im Innenhof des Wilhelm-Waiblinger-Hauses gibt 
es jede Menge Musik von hier. Von 17 Uhr bis 
Mitternacht stehen einige der besten regionalen 
MusikerInnen und Bands auf der eigens errichteten 
Zeltbühne. Nachdem der Nachmittag mit eher 
ruhigen Gitarrenklängen beginnt, ist der Abend von 
energetischer Rockmusik geprägt.

 Hanix Abschluss-Party

Wer sich an die letzten Feste des Heilbronner Stadt-
magazins Hanix im alten Zollamt oder vor der Kunst-
halle Vogelmann erinnern kann, weiß: Diese Partys 
sind etwas ganz Besonderes. Auch das nächste Hanix- 
Event verspricht, wieder keine gewöhnliche Feier zu 
werden. Getanzt, getrunken und gelacht wird dieses 
Mal zum Abschluss der „Langen Nacht der Kultur“.

17-
03 Uhr

17-
00 Uhr

23-
03 Uhr
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  → Wohnung 
   Udo Großklaus

    
    Wilhelmstraße 17
    (Untergeschoss
    & Treppenhaus) 

31

 Wohnungsperformance 
 „schaffe schaffe“

1. Zimmer: 
Ausstellung der „Deutschen Bilder“ dazu 
Nationalhymne auf einer E-Gitarre

2. Zimmer: 
Formale Gedicht-Performance Brüssler Dichter

3. Zimmer: 
Malerei-Performance und Weiteres ist nicht 
ausgeschlossen.

17-
23 Uhr
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  → Zigarre Kunst- und 
   KulturWerkHaus e. V. 
    

    Achtungstraße 37

32

 Offene Ateliers im Künstlerhaus   
 Heilbronn und in der OFF-Werkstatt

Alle Ateliers in der Zigarre sind geöffnet (UG, EG, 
OG) und können besucht werden, die Künstler sind 
anwesend (Klee, May, Bräuer, Peter, Fendrich, Lorenz, 
Winkelmann, Schaeffer, Stoll, Fischer, Zitzmann), 
außerdem Herrmann-Zakowski und Wilke. 

 
 Workshop zur technischen Seite 
 der Ausstellung „Über Licht und   
 Schatten“

Mit den Beteiligten, unter Moderation von 
Dr. Bernhard Stumpfhaus

18:30
Uhr

17-
23 Uhr
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 Präsentation ausgewählter Bilder
 vom Workshop 1 mit Geflüchteten   
 (K2acht)

Ziel des Workshops: Versuch einer Integration und 
Eröffnung einer (neuen) Möglichkeit, Heilbronn
kennenzulernen und wahrgenommen zu werden; 
dabei soll die Fotografie als Möglichkeit der Unter-
stützung ausgelotet werden.

 Zwischenpräsentation von 
 Workshop 2 mit Geflüchteten 
 „Ein Jahr später“ (UG)

Ziel des Workshops: Als Beitrag zur Integration wollen 
wir uns gemeinsam mit Geflüchteten mit uns – in 
unserer Stadt Heilbronn – auseinandersetzen. Die 
Fotografie als Medium soll der Verständigung und der 
gegenseitigen Wahrnehmung dienen. Ein Austausch 
auf Augenhöhe soll neugierig aufeinander und die 
Umgebung machen und in einer Ausstellung der per-
sönlichen Eindrücke münden.

19-
23 Uhr

19-
23 Uhr
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 Natalis Lorenz/Paul Ahl – Über   
 Licht und Schatten (OG)

Der Freiburger Bildhauer Paul Ahl übersetzt die Schat-
tenrisse diverser Alltagsgegenstände in gebrannte Ton-
tafeln. Er spült die Konturen bestimmter Objekte mit 
Wasser aus dem Lehm, zeichnet auch direkt mit den 
Elementen in den Werkstoff seiner Wahl und schafft 
gegenstandslose Plastiken.
Der Heilbronner Gestalter Natalis Lorenz zeigt eine 
Reihe lichtgewordener Grafiken und Objekte, die in 
Kooperation mit dem Unternehmen Xtra Dynamics 
entwickelt wurden. So entstanden erste Entwürfe und 
Prototypen mit Einsatz von elektrolumineszentem 
Licht, welches teilweise im Siebdruckverfahren oder 
als flächige Lackierung ihren Einsatz findet.

 Filmprojektion – BMP 
 (Bräuer, May, Peter)

Projektion von Filmen an die Wand des gegenüber-
liegenden Gebäudes

19-
23 Uhr

21 Uhr
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Barrierefreiheit

  Veranstaltungen mit 
  Gebärdensprachdolmetscherin

17 Uhr:  Eröffnung im Großen Ratssaal im Rathaus → S. 43
19 Uhr:  Führung durch den Großen Ratssaal im Rathaus, 
   Treffpunkt Foyer → S. 44
20 Uhr:  Alter Milchhof – Depotführung, Frankfurter Str. 75 → S. 48
21 Uhr:  Stolpersteine bei Nacht, Treffpunkt Foyer Haus der
   Stadtgeschichte, Eichgasse 1 → S. 29

 1  aim-Akademie: Stufenloser Zugang, Aufzug, rollstuhlgerechte WCs

 2  Evangelische Christuskirche: Stufenloser Zugang, Höranlage

 3  Galerie Seiler: Stufenloser Zugang

 4  Haus der Stadtgeschichte/Stadtarchiv: Stufenloser 
   Zugang, rollstuhlgerechtes WC, Zugang Magazin über Aufzug
   eingeschränkt möglich
   Arthauskino: Stufenloser Zugang, Aufzug, rollstuhlgerechtes WC

 7  Kilianskirche (außer Turm): Stufenloser Zugang, 
   Höranlage

10 Kunstverein Heilbronn: Stufenloser Zugang, Aufzug, 
   rollstuhlgerechtes WC
  
11 Nikolaikirche: Zugang über mobile Rampe

12 Rathaus: Stufenloser Zugang über Eingang Lohtorstraße, Aufzug 
   und Treppenlift, rollstuhlgerechtes WC

14 Stadtbibliothek (K3): Stufenloser Zugang, Aufzug, 
   rollstuhlgerechtes WC im UG

15 Alter Milchhof (Städtische Museen): Zugang über kleine   
   Rampe eingeschränkt möglich
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16 Kunsthalle Vogelmann (Städtische Museen): siehe   10

17 Museum im Deutschhof (Städtische Museen): Stufenloser  
   Zugang, Aufzug, rollstuhlgerechtes WC

18 Städtische Musikschule Heilbronn (K3): siehe   14

19 Theater Heilbronn/BOXX: Stufenloser Zugang, rollstuhl-
   gerechtes  WC

20 Volkshochschule: Stufenloser Zugang, Aufzug, rollstuhlgerechtes   
   WC, Wickeltisch für Erwachsene

22 Bar EMMA 23: Stufenloser Zugang, rollstuhlgerechtes WC

23 Deutschhofkeller: siehe   20

25 Ebene 3 Kulturforum: siehe   14

26 Heinrich-Fries-Haus: Stufenloser Zugang, Aufzug, rollstuhl-
   gerechtes WC im EG

27 Inselspitze: Zugang mit Rollstuhl eingeschränkt möglich

28 Kultureller Zwischenraum – Zelt: Stufenloser Zugang

29 Unter der Pyramide: Stufenloser Zugang, Aufzug, 
   rollstuhlgerechtes WC

    Barrierefreies Parken

Eine Übersicht über öffentliche Schwerbehindertenparkplätze finden Sie auf 
der städtischen Homepage unter:
www.heilbronn.de/heilbronn-info/parken/schwerbehindertenparkplaetze

Sind noch Fragen offen oder haben Sie weiteren Assistenzbedarf? 
Dann kontaktieren Sie bitte: Irina Richter (Inklusionsbeauftragte), 
Tel: 07131/56-3728, Mail: irina.richter@heilbronn.de
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Impressum

Veranstaltungskoordination/Herausgeber: 
Stadt Heilbronn, Marktplatz 11, 74072 Heilbronn, Tel: 07131/56-2415

Projektverantwortliche: 
Charlotte Mischler, Schul-, Kultur- und Sportamt, Kulturabteilung 
der Stadt Heilbronn und Heike Mühl, Städtische Museen Heilbronn
Projektassistenz: Iris Wagner, Schul-, Kultur- und Sportamt, Kulturabteilung 
der Stadt Heilbronn

Projektleitung „Crosskulturale“: 
Mathias Bastin, Kulturstiftung der Kreissparkasse Heilbronn

Öffentlichkeitsarbeit: 
Ramona Herold, Städtische Museen Heilbronn

Gestaltung: 
RSD Raimar Schurmann Design, HANIX MEDIA GbR

Fotonachweis: 
Wir danken den mitwirkenden Kultureinrichtungen und Künstlern 
für die Bereitstellung des Bildmaterials.

Für die Organisation, inhaltliche Gestaltung und Durchführung aller Veran-
staltungen im Rahmen des Gesamtprogramms der Langen Nacht der Kultur/
Crosskulturalen in Heilbronn sowie die Einholung der dafür erforderlichen 
Genehmigungen und Abschlüsse von Versicherungen sind die jeweiligen Ein-
richtungen und Künstler selbst verantwortlich. An den Veranstaltungsorten 
fungieren die jeweiligen Einrichtungen und Institutionen selbst als Veranstalter. 
Das Schul-, Kultur- und Sportamt und die Städtischen Museen Heilbronn 
übernehmen dort keine Verantwortung und haben lediglich koordinierende 
Funktion. Eine Versicherung gegen Diebstahl, Beschädigung, Verlust, sowie 
für Transport-, Auf- und Abbauschäden oder ähnliches besteht nicht.

August 2017/Programmänderungen vorbehalten.
www.heilbronn.de/kulturnacht 
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Europa Cinemas - The network of arthouse cinemas in Europe
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Wenn man einen 
Finanz partner hat, der 
die Kunst und die Kultur 
in der Region fördert.

Inspirieren
ist einfach.

www.ksk-hn.de


